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LESERFORUM

Leserforum
Diese Rubrik dient dem Erfahrungsaus-
tausch unter den Lesern. Der eine ist ver-
unsichert oder zu wenig informiert, die
andere kann aus eigenem Erleben Erfah-
rungen schildern oder ihr Wissen weiter-
geben. Darum möchten wir uns mal wie-
der ganz herzlich für die rege Teilnahme
am Leserforum bedanken. Wie Sie wis-
sen, veröffentlichen wir nach Möglichkeit
Ihre Zuschriften, wenn dies aber nicht
(mehr) möglich ist, leiten wir ausnahms-
los alle Briefe und Karten an die Ratsu-
chenden weiter.

Erfahrungsberichte
Nasennebenhöhlenentzündung/Polypen
und Katarrh der Nasenschleimhaut
Herr R. L. (55) aus Besigheim hatte um Rat bei
seiner chronischen Nasennebenhöhlenent-
Zündung mit Polypenbildung gebeten, und

Frau A. L. aus Entlebuch leidet seit zirka 4 Jah-

ren im Winter unter einem lästigen Katarrh.
Herr H.B. aus Feucht schreibt zu der

Entzündung der Nasennebenhöhlen: «Seit Jah-

ren habe ich damit Probleme und habe wie
folgt Linderung erfahren. 1.:

mit Solelösung, danach
2.: Atemra/?/?erap/e mit Lidocain «nz/ entspre-
chende individuelle 7>omdo/;« Lsxöc

(Heilpraktiker). 3.: Darmsanierung zur Stär-

kung der körpereigenen Abwehrkräfte.»
Auch Frau W. B. aus Kassel litt selbst unter

chronischer Entzündung der Nasenneben-
höhlen, die sie erst durch //ee/ 374 (Fa.

Heel, Baden-Baden) und die
ra/safee Nr. 12 (Calcium sulfuricum), 4 (Kali-
um chloratum) und 3 (Ferrum phosphoricum)
in den Griff bekam.

Frau G. S. aus Baden-Baden meint: «Um
die Nebenhöhlenentzündungen und Polypen
wegzubekommen, habe ich eine gute Empfeh-
lung: die einfache Art der Nasenspülung (2TL
Emser Salz auf 2 dl/200 ml Wasser) mit einem
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Nasenspülkännchen. Dazu noch die verstärkte
Tiefatmung durch die Nase üben, am besten
unter Anleitung eines Atemtherapeuten. Ich
habe in meinen Kursen und Seminaren, auch
bei mir selbst und in der Verwandtschaft beste

Erfahrungen damit gemacht. Allerdings sind in
der Praxis bewährte Nasenspülkännchen sehr
selten zu erhalten. Bei Bedarf können sich
Betroffene wenden an E. Lienhard, Postfach
1146, CH 4601 Ölten (für die Schweiz) oder an
G. Schräder, Lilienmattstr. 31, D 76530 Baden-
Baden (für Deutschland).»

Frau I. R. aus Chemnitz, deren Rat für bei-
de Leser gilt, empfiehlt: «Nach zehnminütigem
Dampfbad auf den leicht eingecremten Be-

reich der Nebenhöhlen einen Umschlag mit
Jacobus-Sc#zcez/e«6zTTer auflegen und beim
Trockenwerden erneuern. Schwedenbitter er-
hält man in Apotheken, und man setzt ihn mit
Korn-Schnaps an.»

Frau A. S. aus Riehen bei Basel gibt für bei-
de Erkrankungen einen naturheilkundlichen
Rat: «Mein Mann litt an chronischer Bronchitis
und auch im Bekanntenkreis kannten wir meh-

rere Fälle von chronischen Katarrh und An-

gina. Bei allen war ein mehrwöchiger (mind,
drei Wochen) Aufenthalt auf einer ö zzfo/rez'ezz

(z.B. Juist, Baltrum, Spiekeroog,
Wangerooge) ein voller Erfolg - und zwar mit
täglichen, möglichst langen Spaziergängen am
Strand zzzzr in den Monaten Oktober bis April.
Auf den Inseln ist das Wetter beständiger als auf
dem Festland und die Luft fast staubfrei. Wir
verbringen unsere Ferien seit 1981 auf einer
autofreien Insel und sind seither nicht mehr
ernsthaft erkältet - abgesehen davon erholen
wir uns in der Ruhe und in der autoabgasfreien
Seeluft so gut wie nirgends sonst.»

Suchen Sie Hilfe aus dem Leserkreis
oder möchten Sie Ihre Erfahrungen an
die Ratsuchenden weitergeben,
schreiben Sie bitte an:

Verlag A. Vogel AG
Gesundheits-Nachrichten/Leserforum
Postfach 63, CH 9053 Teufen
Fax CH 071/333 46 84
E-mail: vavch@access.ch

Dr. Bühlmann vom A.Vogel-Gesundheits-
Zentrum empfiehlt: ZTe/i^r ZM &z's Z)6,

um die Nasennebenhöhlen frei zu bekommen.
Bei Druck aufdie Nasenwurzel kann zusätzlich
Cwnfl&am /J 4 genommen werden. Läuft
Schleim den Rachen hinunter, helfen iGz/z'zzra

T>z'cTiroraz'cz/ra TM oder ZZyz/rasfz's ZM. Bei

Stockschnupfen ist Zzzjf/ß ZM geeignet. Anstel-
le der Einzelmittel kann auch der homöopa-
thische Komplex M'ww/örcc-Tropfen/Tabletten
von A.Vogel genommen werden (nicht in D).

Neue Anfragen
Morbus Crohn
Frau M. O. aus Eggenfelden in Bayern schildert
ihre schwierige Lage: «Im wahrsten Sinne des

Wortes leide ich an Morbus Crohn. Seit 15 Jah-

ren habe ich schon mit allen möglichen Ver-
fahren versucht, mir und meinem Darm Linde-

rung zu verschaffen. Ich bin nun 29 Jahre alt,
habe überJahre hinaus in Form von Tabletten,
Spritzen, Einläufen überdosiert Cortison erhal-

ten, habe Sondennahrung ausprobiert, war in
homöopathischer Behandlung und wurde des

öfteren schon am Darm operiert. Seit vier Jah-

ren bin ich unglücklich und frustriert mit mei-

nen 40 bis 60 Stuhlgängen am Tag, sogar die
Nächte sind mit 20 bis 30 Durchfällen zum Hör-
ror geworden. Ich bin kein richtiger Mensch
mehr und verlasse nur selten das Haus, weil ich
stets darauf fixiert bin: Wo ist die nächste Toi-
lette und schaffe ich es noch rechtzeitig dort-
hin? Inkontinenzwindeln trage ich schon seit
Jahren, aber sie sind bei dieser Krankheit auch
keine vernünftige Lösung. Ich bin für jeden Rat

dankbar, der mir Erleichterung verschafft.»

Hämorrhoiden
Herr M. E. aus Graben hat ein weitverbreitetes
Problem: «Seit Jahren leide ich an einer Erkran-

kung im Analbereich, die mit starkem Juckreiz
und Brennen einhergeht. Bei einer Untersu-
chung des Enddarms wurden Hautrisse und be-

ginnende Hämorrhoiden festgestellt. Verschie-
dene, vom Arzt verschriebene Salben halfen
wenig. Ich wäre für jeden Rat und Hinweis aus
dem Leserkreis sehr dankbar.»
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Zahnimplantate aus Titan
Frau E. D. aus einem kleinen Dorf in der Inner-
Schweiz trägt eine Vollprothese, die aufgrund
früherer Parodontose und Knochenschwund
im Kiefer zu wenig Halt hat. Der Zahnarzt hat
ihr Titanimplantate empfohlen. Da sie sehr

empfindlich «auf Chemie» reagiert, möchte sie

gerne wissen, welche Erfahrungen andere Le-

serinnen und Leser mit Implantaten aus Titan
gemacht haben.

Gesundheitstips aus der
Leserpost
Mit Ringelblumen gegen Fusspilz
/m Sommer mweh/e m/r wzzeh ez'wem Peswch
Zm //w//ewhwz/ e/w Pwssp/'/z zw sehz///ew. Lwe
se/hsfherges/e///eP/wge/h/wmewsw/he he/rez'Ze

mZeh Zwwerhw/h ezwer ITöche /'ow rfem Ze/z/ew,

wwehz/em ez'we /4-Zwgzge Mo/he?/- 7 he/*wpZe

feine Pesserwwg hraehZe. M/Y me/wem PezepZ

mz>ch/e /'eh w/Zew, z//e 7/weh mz'Z so/chew Pro-
Werne« zw Zww hwhew, Z/ZZ/e Ze/sZew. 2 Z/wwzZ-

wo// Werne pehz/eh/e P/wge/h/wmewh/wZew m
500 Gramm sZz/rh erw/wrmZew Me/h/èZZ gwZ
wmrwhrew, Z/her VwehZ sZehew Zwssew. Tw-
z/erwZwgs wochmwZs ww/w/wrmew, z/wrch em
Gz/ze- oz/er Ze/wewZwch whs/ehew wwz/ m Do-
sew wh/w//ew. J. Riedener, Goldach

Periodenbeschwerden
/eh /wöchZe meme sehr gwZew py/whrwwgew
m/Y MewsZrwwsww (wow A Loge/) ww z/wz/ere

Prawew i/'e/Zer^ehew. Se/'Z z/ewz Pegz'ww me/wer
Per/oz/e //or eZ/ez/ / 7/whrew /z'ZZ /'eh wwZersehr
sZwrhew /iz/weh- wwz/ Pwehewsehmerzew wwz/

hez'w Sc/wwerzm/ZZeZ howw/e s/e m/r wehmew.
Me/we hez'z/ew Ze/z/ew Perz'oz/ew hohe /ehprah-
Z/'sch wö/Z/g sehmer2p*e/ er/ehZ, oh/eoh/ Zeh so-

pz/r wwr zwe/mz/Z zww? «Mez/Zhz/mewZ» peprz'/-

/ew hwhe. /eh hwww MewsZrwwsww /////* emp-
/eh/ew. Ps ZsZ z/z/s h'esZe, u/ws es ww/z/em hewZZ-

gew Mwrh/p/hZ, wwz/ Zeh spreehe ww'rh/Zeh wws

Pr/z/Z/rwwp. Christine Bisunia

Dz/e/YZ /Zewse/;

ÄYe/we Schöwhe/Zew - gzzwz gross 07) oz/er Z/ch/sp/eZe Zw AZwZZers G'z/r/ew/e/ch
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